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Gemeinde Wiefelstede - Kirchstr. 1 - 26215 Wiefelstede 

 

 

An die 

Mitglieder   

des Straßen- und Verkehrsausschusses 

der Gemeinde Wiefelstede 

 

nachrichtlich an alle übrigen Ratsmitglieder 
 

 

Gemeinde Wiefelstede 

Der Bürgermeister 

Kirchstraße 1 
26215 Wiefelstede 

 

Telefon zentral 04402/965-0 
Telefax zentral 04402/965199 

Email zentral info@wiefelstede.de 

 
Fachbereich III - Bauen und Planen 

 

Ihr(e) Ansprechpartner(in) 
Frau Oostinga 

 

Durchwahl 04402/965-165 
E-Mail  bauverwaltung@wiefelstede.de 

 

Wiefelstede,  02.11.2017 
 

 
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die nächste öffentliche Sitzung des Straßen- und Verkehrsausschusses findet am 

 

Dienstag, 14.11.2017, um 17:00 Uhr,  
 

im Ratssaal des Rathauses, Kirchstraße 1, 26215 Wiefelstede statt. 

 

Vor Beginn der Sitzung findet eine Besichtigung des Bauhofes, Stahlstraße 28, zwecks 

Erläuterung des Bestandes und der notwendigen Beschaffungen für die Mitglieder des 

Straßen- und Verkehrsausschusses um 16:00 Uhr statt. 
 

TAGESORDNUNG: 

Öffentlicher Teil 

 

 1   Eröffnung der öffentlichen Sitzung und Begrüßung  

   

 2   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Mitglieder  

   

 3   Feststellung der Beschlussfähigkeit  

   

 4   Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  

   

 5   Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  

   

 6   Einwohnerfragestunde  

   

 7   Genehmigung der Niederschrift vom 22.08.2017  
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 8   Ersatz-/ Neuanschaffungen Bauhof Wiefelstede (Vorbereitung der 

Haushaltsmitteleinplanung 2018, Finanzplanung 2019-2021) 

Vorlage: B/0928/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 9   Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Wiefelstede auf LED-Leuchten; 

hier: Bericht 

Vorlage: B/0933/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 10   Umstufung (Entwidmung) von Straßen gemäß §7 des Niedersächsischen 

Straßengesetzes 

hier: Nebenanlagen vor dem geplanten Café "Müller Egerer", August-Hinrichs-Straße 

Vorlage: B/0931/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 11   Änderung der Gemeindegrenze in Teilbereichen zwischen der Stadt Westerstede und 

der Gemeinde Wiefelstede im Bereich Hollen/Dringenburg 

(Grenzweg/Bramkampsweg); 

hier: Anpassung des Gemeindegrenzverlaufes an das Vermessungsergebnis im 

Flurbereinigungsverfahren zur A 20 gem. Verfügung des Amtes für regionale 

Landesentwicklung Weser-Ems vom 08.08.2017 

Vorlage: B/0956/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 12   Problematik der bepflanzten Beetanlagen in den Straßen der Tempo 30-Zonen im 

Gemeindegebiet Wiefelstede; 

hier: Beratung über die weitere Vorgehensweise 

Vorlage: B/0947/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 13   Verrohrung eines Grabens und Verlegung eines Geh-/und Radweges zwischen dem 

Thienkamp und dem Spielplatz Gartenstraße; 

hier: Antrag von Torsten und Kerstin Hellmers, Wiefelstede, Thienkamp 36, v. 

09.09.2017 

Vorlage: B/0938/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 14   Fortschreibung des Nahverkehrsplanes des zvbn (Zweckverband Verkehrsbund 

Bremen/Niedersachsen); 

hier: Entwurf Nahverkehrsplan zvbn 

Vorlage: B/0939/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 15   Breslauer Straße in Wiefelstede; 

hier: Anträge von Anliegern zum Schutz der Straße und der Anwohner vom 17.07. 

und 25.07.2017 

Vorlage: B/0940/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 16   Erschließung BPL 123/I Bokel, Alter Mühlenweg - Herstellung Spielplatz; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0951/2017 

 

                                                                                                       Anl.   
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 17   Splitten von Gemeindestraßen; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0954/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 18   Anschaffung von Beregnungswagen für die Sportplätze Metjendorf und Gristede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0941/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 19   Erneuerung der Zaunanlage des SSV Gristede entlang der Schulstraße; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0942/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 20   Errichtung einer Beachsportanlage 

Vorlage: B/0943/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 21   Erneuerung von Zaunanlagen auf Spielplätzen der Gemeinde Wiefelstede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0948/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 22   Neuanschaffung von Spielgeräten für Spielplätze der Gemeinde Wiefelstede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0949/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 23   Bermenmäharbeiten 2018; 

hier: Maßnahmebeschluss 

Vorlage: B/0937/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 24   Benennung der neuen Erschließungsstraße im Bebauungsplangebiet Nr. 103 I, 

Metjendorf, Am Ostkamp 

Vorlage: B/0944/2017 

 

                                                                                                       Anl.  

 

 

 25   Einwohnerfragestunde  

   

 26   Anfragen und Anregungen  

   

 27   Schließung der öffentlichen Sitzung  

   
 

Um Teilnahme an der Sitzung wird gebeten. 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Pieper 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 18.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauhof 

Sachbearbeiter/in: Ida Bürmann 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0928/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Ersatz-/ Neuanschaffungen Bauhof Wiefelstede (Vorbereitung der 

Haushaltsmitteleinplanung 2018, Finanzplanung 2019-2021) 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der bisher geplante Haushalt für die Gemeinde Wiefelstede weist im Ergebnishaushalt derzeit 

ein Defizit in Höhe von 2,25 Mio. aus und auch die Folgejahre zeigen hohe Defizite. Zudem 

wurden im investiven Bereich Maßnahmen mit einem Volumen von über 11,3 Mio. 

eingeplant. 

 

Die Fachdienste aller Fachbereiche in der Gemeinde sind daher durch den Bürgermeister 

aufgefordert worden Einsparungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Insofern werden alle 

Planansätze auf Einsparungsmöglichkeiten bei den Aufwendungen und 

Ertragsverbesserungen überprüft. 

 

 Für den Bauhof werden in 2018 mehrere Fahrzeuge/Maschinen als Ersatzbeschaffungen, 

sowie verschiedene Geräte für den Bauhof benötigt. Der vorhandene Holder hat aufgrund 

eines Unfalls einen Totalschaden erlitten. Aufgrund dessen ist ein Ersatztraktor dringend 

erforderlich. Hierfür fallen Kosten in Höhe von rd. 90.000,00 € an. Das Gutachten der 

Versicherung bezüglich des Restwertes/ Erstattungswertes für den verunfallten Holder liegt 

bisher noch nicht vor. Eine Erstattungssumme kann daher noch nicht beziffert werden. Die 

Summe von 90.000,00 € wird sich jedoch entsprechend der Erstattungssumme der 

Versicherung und des Verkaufserlöses des defekten Fahrzeuges noch erheblich verringern. 

Der erforderliche Mulcher für den Schlepper konnte bereits im Jahr 2017 aufgrund von 

Einsparungen bei den angeschafften Fahrzeugen zum Preis von 9.198,70 € beschafft werden, 

sodass derzeit die Mahd der Sportplätze wieder mit einem anderen Traktor weitestgehend 

gesichert ist.  

 

Auch der Iseki (kleiner Rasenmäher für Spielplätze, Straßenseitenräume etc.) ist verunfallt. 

Gemäß Gutachten ist auch hier ein Totalschaden entstanden. Eine Ersatzbeschaffung ist hier 

zwingend in 2017 erforderlich, da dieser auch noch im laufenden Jahr benötigt wird. 

Außerdem wird der Iseki bisher auch im Winterdienst verwendet. Laut Gutachter liegt der 

Restwert für den Iseki derzeit noch bei 1.200,00 €. Es wird jedoch ein Verkauf bei 
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Zollauktion.de angestrebt. Hier wird mit einem höheren Verkaufspreis (ca. 4.000,00 €) 

gerechnet. Die Versicherung erstattet einen Betrag in Höhe von rd. 16.000,00 €. Außerdem 

konnte durch den Verkauf des Anhängers GW 89 eine Summe von 4.150,00 € erzielt werden. 

Somit stehen Mittel in Höhe von 24.150,00 € zur Verfügung. Der Anschaffungswert für ein 

vergleichbares Fahrzeug (Jahresfahrzeug) liegt bei ca. 23.000,00 €. Diese Summe ist noch in 

2017 für die Ersatzbeschaffung bereitzustellen, sodass eine Mitteleinplanung hierfür in 2018 

nicht mehr erforderlich ist.  

 

Zudem benötigt der Bauhof einen neuen Dreiseitenkipper. Dieser soll als Ersatz für den 

derzeitigen Anhänger GW 82 angeschafft werden. Der Anhänger ist aus altersbedingten 

Gründen zu ersetzen. Der Restwert des Anhängers liegt bei ca. 1.600,00 €. Um eventuell 

einen höheren Erlös zu erzielen, wird ein Verkauf über Zollauktion.de angestrebt. 

 

Der Bauhof benötigt nachträglich für einen Anhänger außerdem noch einen Laubaufsatz. 

Dieser wird für ein größeres Ladevolumen benötigt. 

 

Zusätzlich benötigt der Bauhof diverse Geräte/Maschinen. Es handelt sich hierbei um einen 

Salzstreuer (30.000,00 €), einen Ersatz für den Amazone Grashopper (30.000,00 €), einen 

Kehrbesen für den Ersatz des Iseki (3.500,00 €) und eine Wildkrautbürste (2.500,00 €). 

 

Ferner benötigt der Bauhof im Bereich Betriebs- und Geschäftsausstattung eine neue 

Motorsense. Es handelt sich hierbei um eine leistungsstärkere Motorsense. Bisher hat der 

Bauhof nur deutlich kleinere Motorsensen, die häufig nicht ausreichend sind. Die Kosten 

belaufen sich auf rd. 1.300,00 €. 

 

Für den Bauhof Wiefelstede werden im Rahmen der Mittelanmeldungen für den Haushalt 

2018 folgende Fahrzeuge und Maschinen angemeldet: 

 

Inv.-Nr.     99.0076 

Kostenstelle:    30300 

Kostenträger:    573301 

FR-Konto:    7831200 

Bilanz Zugangskonto: Fahrzeuge 0610002  Ersatz für den Holder      90.000,00 € 

       Dreiseitenkipper           10.000,00 € 

       Laubaufsatz für Anhänger     4.000,00 € 

           104.000,00 € 

FR-Konto:    7831110  

Bilanz Zugangskonto: Maschinen 0620002 Salzstreuer     30.000,00 € 

       Ersatz Amazone Grashopper   30.000,00 € 

       Kehrbesen f. Iseki       3.500,00 € 

       Wildkrautbürste      2.500,00 € 

             66.000,00 € 

FR-Konto:    7831200 

Bilanz Zugangskonto: BGA  0720002 Große Motorsense      1.300,00 € 

    1.300,00 € 
 

Abschreibung 
 

Fahrzeuge: 

Ersatz Holder (Schlepper)  90.000,00 € 10 Jahre       10,0 %          9.000,00 € 

Dreiseitenkipper 10.000,00 € 9 Jahre       11,1 %          1.111,11 € 

Laubaufsatz für Anhänger          4.000,00 € 9 Jahre 11,1 % 444,44 € 
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Maschinen: 

Salzstreuer  30.000,00 €  9 Jahre 11,1 % 3.333,33 € 

Ersatz Amazone Grashopper 30.000,00 € 7 Jahre 14,3 % 4.285,71 € 

Kehrbesen für Iseki                                3.500,00 €      7 Jahre 14,3 % 500,00 € 

Wildkrautbürste     2.500,00 € 4 Jahre 25,0 % 625,00 € 

BGA: 

Große Motorsense 1.300,00 € 7 Jahre 14,3 % 357,14 € 

 

 

Für das Investitionsprogramm 2019 bis 2021 werden vorsorglich angemeldet: 

2019:  328.000,00 € (Fahrzeug Bauhofleiter, Ersatz Schlepper WST-GW265, Ersatz Xylon, Ersatz 

                                     Hoffmann-Anhänger, eine Mulde, Unkrautbürste, Notstromaggregat) 

2020:  253.000,00 € (Ersatz Schlepper WST-GW123, Ersatz Transporter, Dreiseitenkipper, 

                                   Bagger, 2 Mulden) 

2021:  110.000,00 € (Ersatz Transporter, Winterdienststreuer, Ersatz Anhänger, Mulcher). 

       

 

Finanzierung: 
 

Die Haushaltsmittel werden wie o.a. für die Haushaltsberatung 2018 und die Finanzplanung 

2019 bis 2021 angemeldet. 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt im Jahr 2018 für den kommunalen Bauhof der 

Gemeinde Wiefelstede einen Ersatz für den Holder (90.000,00 €), einen Dreiseitenkipper 

(10.000,00 €), sowie einen Laubaufsatz für den Anhänger (4.000,00 €) in Höhe von 

insgesamt 104.000,00 € sowie diverse Kleingeräte und Maschinen und Betriebs- und 

Geschäftsausstattung mit einem Kostenvolumen von 67.300,00 € anzuschaffen. 
      

 

 

 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Ida Bürmann       Hans-Günter Siemen 

Sachbearbeiter/in                                                                  Fachbereichsleiter  

 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 23.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Gunda Schmidt 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0933/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Wiefelstede auf LED-Leuchten; 

hier: Bericht 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

   

Der Verwaltungsausschuss hat in seiner Sitzung am 02.12.2015 die Umrüstung der gesamten 

HQL-Leuchten (rd. 500 Stck.) in der Gemeinde Wiefelstede auf LED-Leuchtmittel im 

Haushaltsjahr 2016 mit einem Kostenvolumen von 75.000,00 € sowie die Umrüstung der 

verbleibenden rd. 2.020 Straßenlampen auf LED-Leuchtmittel in den Jahren 2017 – 2020 mit 

einem Kostenvolumen von jährlich 75.000,00 € (Kosten der kompletten Umrüstung 

375.000,00 €) beschlossen. Die Haushaltsmittel in Höhe von jährlich 75.000,00 € wurden 

entsprechend in den Haushalt 2016 ff eingeplant. 

 

In 2016 ist die Umrüstung der HQL-Leuchten; LPH 7,50 Meter,  durch die Firmen Elektro 

Eilers in den Gemeindeteilen Nord (289 Stck) und Thüer in den Gemeindeteilen Süd (173 

Stck) erfolgt. 

 

Entstandene Kosten in 2016: 

 

Anschaffung Leuchtmittel Anzahl Kosten 

 520 Stck. 24.133,20 € 

 100 Stck. 4.750,50 € 

  28.883,70 € 

Umrüstarbeiten Firma Kosten 

Gemeindeteile Nord Elektro Eilers 14.169,09 € 

Gemeindeteile Süd Thüer 10.233,13 € 

  24.402,22 € 

Insgesamt  53.285,92 € 

 

 

In 2017 wurde mit der Umrüstung der Straßenlampen, LPH 4,50 Meter, von defekten 

Energiesparleuchtmitteln auf LED-Retrofit-Leuchtmitteln, begonnen. Die der Gemeinde 

gemeldeten defekten Straßenlaternen werden im Rahmen der wöchentlichen Mitteilung aller 
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in der Vorwoche gemeldeten defekten Straßenlaternen am Montagmorgen an die mit der 

Wartung/Instandsetzung der Straßenbeleuchtungsanlagen beauftragen Elektrofirma 

weitergeleitet mit der Bitte um Ersatz des defekten Leuchtmittels durch ein LED-Retrofit 

Leuchtmittel. Bis Ende September wurde bislang in den Gemeindeteilen Nord und Süd 

jeweils rd. 100 Leuchtmittel ausgetauscht.  

 

Es ist beabsichtigt, den derzeit vorh. Bestand an LED-Leuchtmitteln soweit wie möglich noch 

in 2017 einzubauen, damit das zeitliche Ziel der kompletten Umrüstung bis Ende 2020 wie 

angestrebt erreicht wird. 

 

Vorgesehen ist die Umrüstung zum Jahresende 2017 noch in den in den anliegenden 

Übersichtsplänen dargestellten Bereichen (sh. Anlagen). 

 

Kosten nach Vorlage der Ausschreibungs-/Abrechnungsergebnissein 2017: 

 

Anschaffung Leuchtmittel Anzahl Kosten 

 520 Stck. 21.596,12 € 

 200 Stck. 8.383,55 € 

  29.979,67 € 

Umrüstarbeiten Firma Kosten 

Gemeindeteile Nord Elektro Eilers 10.501,75 €* 

Gemeindeteile Süd Thüer 10.501,75 €* 

  21.003,50 €* 

Insgesamt voraussichtl.  50.913,17 €* 
*bei Umrüstung von jeweils 250 Leuchten, insgesamt 500 Leuchten 

 

In den Jahren 2018, 2019 und 2020 werden die Umrüstarbeiten nach dem gleichen Prinzip 

wie in 2017 weiter abgewickelt werden: defekte Leuchtmittel werden ersetzt durch ein LED-

Leuchtmittel und zum Jahresende werden  dann mit den noch vorhandenen LED-

Leuchtmitteln komplette Straßenzüge umgerüstet werden. 

 

Ermittlung der  jährl. Kosten für die Jahre 2018 – 2020 anhand der Vorjahresergebnisse: 

 

Anschaffung Leuchtmittel Anzahl Kosten 

 520 Stck.  

 á 50,00 €/Stck. 26.000,00 € 

   

Umrüstarbeiten Firma Kosten 

Gemeindeteile Nord Elektro Eilers  

 bei 250 Stck/á 45,00 €* 11.250,00 € 

Gemeindeteile Süd Thüer  

 Bei 250 Stck/á 45,00 €* 11.250,00 € 

  22.500,00 € 

Insgesamt voraussichtl.  48.500,00 € 

ger. 50.000,00 € 
*in 2020 werden für den Abschluss der Umrüstarbeiten lediglich noch rd. 350 LED-Leuchtmittel benötigt; der 

Rest dient als Reserve für zukünftige Austauscharbeiten defekter Leuchtmittel 

 

Die Mittelanmeldungen für die Jahre 2018 – 2020 können von den bisher für die Abwicklung 

des Konzeptes angemeldeten Haushaltsmittel von jährlich 75.000,00 € auf jeweils 50.000,00 

€ reduziert werden. 
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Finanzierung: 
 

Da der bisherige Haushalt 2018 für die Gemeinde Wiefelstede im Ergebnishaushalt derzeit 

ein Defizit in Höhe von 2,25 Mio. € ausweist und auch die Folgejahre hohe Defizite 

ausweisen, sind die Fachdienste vom Bürgermeister aufgefordert worden, Einsparungsmög-

lichkeiten aufzuzeigen. 

 

Die bislang eingeplanten Kosten in Höhe von jährlich 75.000,00 € können deshalb über die 

Mittelanmeldungen zum Haushalt für die Jahre 2018 – 2019 auf 50.000,00 € reduziert 

werden.  

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Straßen- u. Verkehrsausschuss der Gemeinde Wiefelstede nimmt den Bericht zur 

Kenntnis. 

 

      

 

 

Anlagen:  
 

 

B-0933-2017 Übersichtspläne Gemeindeteile Nord 

B-0933-2017 Übersichtspläne Gemeindeteile Süd 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter        Fachbereichsleiter  

 



















  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 19.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Michaela Duwe 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0931/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Umstufung (Entwidmung) von Straßen gemäß §7 des Niedersächsischen Straßengesetzes 

 

hier: Nebenanlagen vor dem geplanten Café "Müller Egerer", August-Hinrichs-Straße 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.12.2017 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

Aufgrund der von Müller & Egerer vorgesehenen Bebauung und Nutzung des Grundstückes 

im Einmündungsbereich der August-Hinrichs-Straße als Café, mit der Nutzung des 

Parkplatzes als Außenstellfläche, muss der Gehweg vor dem jetzigen Gebäude aufgehoben 

werden. 

 

Nach § 7 (1) des Niedersächsisches Straßengesetz (NStrG) kann eine sog. Umstufung 

(Entwidmung) einer Straße oder Nebenanlage vorgenommen werden, da die bisherige 

Einstufung nicht mehr ihrer Verkehrsbedeutung entspricht, bzw. aufgegeben wird. 

Die Einstufungen der Straßen richtet sich nach §3 des NstrG. Straßen werden in 

Landesstraßen, Kreisstraßen, Gemeindestraßen oder sonstige öffentliche Straßen eingeteilt. 

 

Bei den Straßenflurstücken der Flur 12, Flurstücke 91/19, 148/4, 37/21, 149/10, 154/9 

handelte es sich bislang um Landesstraßenareale im Eigentum des Landes Niedersachsen.  

 

Herr Jan-Christof Egerer ist bereits Eigentümer des Grundstückes 148/7 der Flur 12  und hat 

die vorgenannten Straßenflurstücke vom Land Niedersachsen käuflich erworben.  

 

Die Fußgänger und Radfahrer nutzen künftig nur noch den Fuß- und Radweg, der bereits um 

die bisherige Parkplatzanlage / zukünftige Außensitzfläche des Cafés herum verläuft. 

 

 

 

Finanzierung: 
 Entfällt   

 

  

 



B/0931/2017  Seite 2 von 2 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
Der Rat der Gemeinde Wiefelstede beschließt die Entwidmung der Flurstücke 91/19, 148/4, 

37/21, 149/10, 154/9 der Flur 12 gem. § 7 des Nds. Straßengesetzes. 

 

 

Anmerkung: Die bisherige Parkplatzfläche (Parkplatz- und Gehwegfläche) wird im 

Baugenehmigungsverfahren zu einer Außensitzfläche für Cafébesucher umgestaltet. Die 

Nutzer des ehem. Fußweges direkt vor dem bisher vorhandenen Wohn- und 

Geschäftsgebäudes werden um die Außensitzfläche entlang der Landesstraße L 824 

(Hauptstraße) und der L 825 (August-Hinrichs-Straße) auf dem vorh. Geh- und 

Radweganlagen herum geführt. 

  

 

Anlagen:  
 

 

B-0931-2017, Flurkarte, Entwidmung von Straßen 

B-0931-2017, Grundstückstauschvertrag für Entwidmung der Straßen 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Michaela Duwe 

Sachbearbeiterin 

 

 

 

 

 

Bernd Quathamer      Hans-Günther Siemen 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

       

  

 







  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 26.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0956/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Änderung der Gemeindegrenze in Teilbereichen zwischen der Stadt Westerstede und 

der Gemeinde Wiefelstede im Bereich Hollen/Dringenburg 

(Grenzweg/Bramkampsweg); 

hier: Anpassung des Gemeindegrenzverlaufes an das Vermessungsergebnis im 

Flurbereinigungsverfahren zur A 20 gem. Verfügung des Amtes für regionale 

Landesentwicklung Weser-Ems vom 08.08.2017 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.12.2017 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Durch die Planung der „Küstenautobahn A 20“ wird der Grenzweg (zwischen der Stadt 

Westerstede und der Gemeinde Wiefelstede) zukünftig getrennt. Dieses wurde im 

Planfeststellungsverfahren/Flurbereinigungsverfahren festgestellt. Die Eigentumsverhältnisse 

an dem „Grenzweg“ wurden als problematisch und unklar angesehen und sollten gemäß einer 

Absprache zwischen der Planfeststellungsbehörde, der Stadt Westerstede und der Gemeinde 

Wiefelstede so bereinigt werden, dass anschließend klare Eigentumsverhältnisse im Bereich 

des Straßenareals erreicht werden, auch wenn dadurch ein Änderungsverfahren für die 

Gemeindegrenzen erforderlich wird. 

 

Vereinbart wurde, dass der Abschnitt des Grenzweges an dem eine Familie der Gemeinde 

Wiefelstede wohnt, zukünftig zum Gebiet der Gemeinde Wiefelstede gehört. Der Abschnitt 

des Grenzweges in Hollen an dem eine Familie der Stadt Westerstede wohnt, wird dem 

Gemeindegebiet der Stadt Westerstede zugeordnet. Das Verhältnis der Tauschflächen beträgt 

4.653 m² (Abgabe von Westerstede an Wiefelstede) zu 4.849 m² (Abgabe von Wiefelstede an 

Westerstede). 

 

 

 

 

Finanzierung: 
 

Da die Neuvermessung der Wegeflächen wie dargestellt im Rahmen des 

Flurbereinigungsverfahren erfolgt, sind hierfür der Gemeinde Wiefelstede und auch der Stadt 
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Westerstede keine Kosten entstanden. Die erforderlichen Widmungen neuer Gemeindestraßen 

sowie die Entwidmungen und Umwandlungen von bisherigen Gemeindestraßen erfolgt im 

separatem Verfahren nach der Regelung der neuen Grenzen. 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Rat der Gemeinde Wiefelstede stimmt der Änderung der Grenze zwischen der Stadt 

Westerstede und der Gemeinde Wiefelstede wie im anliegenden Plan dargestellt wie 

folgt zu: 

 

Der nördliche Abschnitt ab Garnholter Damm/Bramkampsweg bis zur zukünftigen A 

20 geht insgesamt an die Gemeinde Wiefelstede.  

 

Der südliche Abschnitt ab Mühlendamm (Westerstede) bis zur künftigen A 20 geht 

insgesamt an die Stadt Westerstede. 

 

 

 

Anlagen:  
 

 

B-0956-2017-01 Schreiben vom ArL Weser-Ems vom 08.08.2017 

B-0956-2017-02 Ablaufplan über Gemeindegrenzänderung vom 05.05.2017 

B-0956-2017-03 Planskizze bzgl. der Grenzänderung zwischen der Stadt Westerstede und der 

Gemeinde Wiefelstede 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  

 











  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0947/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Problematik der bepflanzten Beetanlagen in den Straßen der Tempo 30-Zonen im 

Gemeindegebiet Wiefelstede; 

hier: Beratung über die weitere Vorgehensweise 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In den vergangenen Jahren mehren sich die Beschwerden von Anliegern, in deren 

Wohnbereichen sog. verkehrsberuhigende bepflanzte Beetanlagen vorhanden sind. Der 

vorhandene Bewuchs mit bodendeckenden Pflanzen und teilweise auch mit größeren Bäumen 

wird als störend, unschön und auch als arbeitsaufwendig wegen des Laubanfalles angesehen. 

 

Da diese bepflanzten Beetanlagen jedoch immer von der Verkehrsbehörde als Voraussetzung 

für eine Anordnung der Tempo 30-Zone in den jeweiligen Bereichen gefordert wurden, kann 

eine massive Veränderung (Entfernung der Bepflanzung, des Baumes, der gesamten 

Beetanlage) nicht erfolgen. Auch der häufig vorgetragene Wunsch nach Erneuerungen der 

Bepflanzungen kann allein aus finanziellen Gründen kaum entsprochen werden. Eine 

Entfernung eines Baumes inkl. der Wurzel wird in den meisten Fällen zur Notwendigkeit 

einer Erneuerung der eingrenzenden Bord- und Pflasteranlagen führen, d. h. einer 

Kompletterneuerung der Beetanlagen gleich kommen. 

 

Allein um einen Überblick über den Bestand derartiger Beetanlagen und den Kostenaufwand 

für die Erneuerungen zu bekommen, würde bereits einen Aufwand bedeuten, der nicht kurz- 

und mittelfristig vom Fachdienst „Straßen, Wege, Plätze“ zu leisten ist, d. h. es müsste hierfür 

ein Angebot von einem geeigneten Büro angefordert werden. Die Kosten hierfür (Konzept) 

und für die Erneuerung der Beetanlagen inkl. Bepflanzungen müssten dann in den folgenden 

Haushalten neu eingeplant werden. Das ganze hätte unseres Erachtens nur dann einen Sinn, 

wenn die Pflege dieser neuen Anlagen danach auch tatsächlich gesichert werden kann, sei es 

durch die Anlieger, die Aufstockung des Bauhofpersonals oder durch die Vergabe der 

Arbeiten an Firmen. Alle drei Alternativen sind aufgrund der finanziellen Lage der Gemeinde 

kurz- und mittelfristig kaum denkbar. 

 

Hinweis: 
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Die Situationen sollen in der Sitzung anhand verschiedener Fotos aus den Siedlungsbereichen 

dargestellt werden.  

  

 

Finanzierung: 
 

Derzeit wohl kaum leistbar. 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

-Siehe Beratungsvorlage- 

 

 

 

Anlagen:  
 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  

 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0938/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Verrohrung eines Grabens und Verlegung eines Geh-/und Radweges zwischen dem 

Thienkamp und dem Spielplatz Gartenstraße; 

hier: Antrag von Torsten und Kerstin Hellmers, Wiefelstede, Thienkamp 36, v. 

09.09.2017 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Aus dem als Anlage beigefügten Schriftverkehr und der Planunterlage ist der Wunsch der 

Anlieger Hellmers nach dem Erwerb einer Teilfläche des Flurstückes 11/45, Flur 14, zur 

Größe von rd. 110 m² zu entnehmen. Die Kosten für die erforderliche Verrohrung des 

angrenzenden Grabens in DN 800 auf einer Länge von rd. 30 Meter und die Herstellung des 

Ersatzweges in einer Länge von rd. 40 m Länge und 2,50 m Breite sind von den Erwerbern zu 

tragen. Die Durchführung der Maßnahme erfolgt durch die Tiefbaufirma de Groot, 

Metjendorfer Straße, Leuchtenburg. 

 

Aus den Unterlagen ist zu entnehmen, dass der Erwerb und die Wegeumlegung inkl. 

Grabenverrohrung bereits im Jahre 2012 angedacht war. Nachdem nunmehr die Durchführung 

der Arbeiten fachgerecht geregelt und finanziert ist, der Gemeinde und den Nutzern keine 

Nachteile entstehen, sollte dem Vorhaben zugestimmt werden. Die jährlichen Pflege- und 

Unterhaltungsarbeiten für den Bauhof verringern sich, die Verkehrssicherungspflicht für den 

offenen Graben entfällt zukünftig. 

 

  

 

Finanzierung: 
 

Bei einer positiven Entscheidung entfällt der bisherige jährliche Unterhaltungsaufwand des 

Bauhofes. Der Gemeinde entstehen keine Kosten für die Herstellung der neuen Anlage und es 

ergibt sich eine einmalige Einnahme (Verkaufspreis) in Höhe von ca. 300,00 € 

 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
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Der Verwaltungsausschuss stimmt der Verrohrung und Neuherstellung des Geh- und 

Radweges im Bereich des ehemaligen Grabens auf Kosten der Antragsteller Hellmers 

und dem Verkauf der ehemaligen Wegefläche zur Größe von rd. 110 m² zum Preis von 

3,00 €/m² und Vermessungs-, Notar- und Gerichtskosten zu. 

  

 

Anlagen:  
 

 

B-0938-2017-01 Schreiben vom 09.09.2017 nebst Planauszug 

B-0938-2017-02 Schreiben vom 05.02.2013 nebst Vermerk 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  

 











  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0939/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Fortschreibung des Nahverkehrsplanes des zvbn (Zweckverband Verkehrsbund 

Bremen/Niedersachsen); 

hier: Entwurf Nahverkehrsplan zvbn 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In dem als Anlage beigefügten Nahverkehrsplan 2018 bis 2022 (Teil C) und der Mail des 

Bürgermeisters vom 07. Juli 2017 sind die vorhandenen Planungen nochmals dargestellt 

worden. Über das weitere Vorgehen und die abzugebende Stellungnahme sollte nochmals 

beraten und entschieden werden.  

 

Aus Sicht der Verwaltung sollte es bei den bisherigen Positionen der Gemeinde Wiefelstede 

(wie von Bürgermeister Pieper beschrieben) bleiben. 

 

  

 

Finanzierung: 
 

./.  

 

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

(Siehe Beratungsergebnis) 

  

 

Anlagen:  
 

 

B-0939-2017-01 Nahverkehrsplan 2018 - 2022 (Teil C) 

B-0939-2017-02 Mail vom Bürgermeister v. 07.07.2017 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 



B/0939/2017  Seite 2 von 2 

 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  

 































  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0940/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Breslauer Straße in Wiefelstede; 

hier: Anträge von Anliegern zum Schutz der Straße und der Anwohner vom 17.07. und 

25.07.2017 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Über die o. a. Anträge wurde bereits in der Sitzung des Straßen- und Verkehrsausschusses am 

22.08.2017 berichtet. 

 

Der Antrag von Herrn Köhler vom 17.07.2017 wurde am 24.07.2017 zur Prüfung an die 

zuständige Straßenverkehrsbehörde des Landkreises Ammerland gesandt. Im Ergebnis ist 

festzustellen, dass weder zu hohe Geschwindigkeiten gemessen wurden (V 85 = 27 km/h), 

noch die Verkehrsdichte problematisch war (insgesamt 174 Fahrzeuge in 24 Std.), d. h. aus 

verkehrsrechtlicher Sicht sind keine Maßnahmen erforderlich. 

 

Dieses Ergebnis wurde dem 2. Antragsteller, Herrn Heiko Warns, mitgeteilt. Herr Warns hatte 

die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 94 dahingehend beantragt, die Anzahl der maximal 

zulässigen Wohneinheiten in diesem alten Wohngebiet auf 2 je Einzel- und Doppelhaus zu 

begrenzen. Die Gründe hierfür waren der zunehmende Autoverkehr, Baufahrzeuge, parkende 

Fahrzeuge und Schäden an der Fahrbahn. 

 

Herr Warns wurde am 08.09.2017 weiterhin gebeten mit seinem „Nachbarn“ über die 

Antragstellungen eine Abstimmung vorzunehmen und danach das weitere Vorgehen mit dem 

Unterzeichnenden zu besprechen. Dieses ist bis zum heutigen Tage leider nicht geschehen. 

 

Insgesamt betrachtet wird seitens der Verwaltung weder eine Änderung des 

Verkehrsbereiches von einer „Tempo 30-Zone“ zu einem verkehrsberuhigten Bereich 

gesehen, noch wird die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 94 (Begrenzung der 

Wohneinheiten auf max. 2 WE für Einzel- und Doppelhäuser) für erforderlich gehalten. 

 

Der schlechte Zustand der „Breslauer Straße“ ist der Gemeinde bekannt. Eine 

Deckensanierung, Kontrolle der Oberflächenentwässerung sowie die Erneuerung und 

Ergänzung der Beleuchtungsanlage wird voraussichtlich in den nächsten Jahren im Rahmen 
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der erforderlichen innerörtlichen Straßensanierungen und finanziellen Möglichkeiten zu 

beraten sein. 

 

  

 

Finanzierung: 
 

-Entfällt derzeit.- 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss des Rates der Gemeinde Wiefelstede beschließt dem Antrag 

auf Änderung des Bebauungsplanes Nr. 94 und der Umwandlung der Breslauer Straße 

in eine verkehrsberuhigte Zone nicht zu entsprechen. 

 

 

 

Anlagen:  
 

 

B-0940-2017-01 Antrag v. Herrn Köhler (Änderung der Straßenart) 

B-0940-2017-02 Antrag v. Herrn Warns (Änderung des Bebauungsplanes) 

B-0940-2017-03 Ergebnis der Verkehrsuntersuchung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  

 

















  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0951/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Erschließung BPL 123/I Bokel, Alter Mühlenweg - Herstellung Spielplatz; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In der Sitzung am 24.10.2016 hat der Gemeinderat die Erschließung (Erst- u. Endausbau) des 

Bebauungsplanes Nr. 123/I - Bokel- Alter Mühlenweg II mit einem Kostenvolumen in Höhe 

von insgesamt rd. 305.800,00 € beschlossen.  

 

In diesen Gesamtkosten war auch der neu zu errichtende Spielplatz mit rd. 7.500,00 € (brutto) 

aufgeführt. 

 

Vom Fachdienst Straßen, Wege, Plätze wurde jedoch festgestellt, dass mit den damalig 

ermittelten Kosten der K & R Ingenieure kein Spielplatz aus Recycling-Kunststoff errichtet 

werden kann. 

Seit dem Jahr 2016 werden, aufgrund der Langlebigkeit und der kaum notwendigen 

Unterhaltungsmaßnahmen nur noch Spielgeräte aus Recycling-Kunststoff neubeschafft. 

 

Aus diesem Grund sollten die bereits bewilligten Haushaltmittel in Höhe von 7.500,00 € um 

26.900,00 € auf insgesamt 34.400,00 € (brutto) angepasst werden.   

       

 

Finanzierung: 
   

Die Einplanung der Haushaltsmittel für die Errichtung des neuen Spielplatzes im 

Bebauungsplangebiet 123/I Bokel - Alter Mühlenweg II ist im Rahmen der 

Mittelanmeldungen zum Haushalt 2018 im Finanz- u. Ergebnishaushalt erfolgt unter: 

 

Finanzhaushalt: 29.400,00 € 

 

Spielgeräte: Schaukel, Spielkombinationsgerät  16.000,00 € 

Zaunanlage: Doppelstab Gittermattenzaun     9.000,00 € 

Grundstück: Fallschutzsand, Grassaat, Kosten Bauhof   4.400,00 € 
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Inv.-Nr.:   17.0021 

Kostenstelle:   30400 

Kostenträger:   366201 

Bilanz. Zugangskonto: 0222012, 0721002, 0962002 

FR-Konto:   7831110, 7872000 

 

 

Ergebnishaushalt: 5.000,00 € 

 

Spielgeräte:  Sandkasten, 2 Federwippen  4.000,00 € 

Sitzmöglichkeit: Tisch, Bank, Mülleimer:  1.000,00 €   

 

Kostenstelle:  30400 

Kostenträger:  366201 

Sachkonto:  4222000 

   

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit, 

in 2018 die Neuerrichtung des Spielplatzes im Bebauungsplangebiet 123/I Bokel - Alter 

Mühlenweg II mit einem Kostenvolumen von rd. 34.400,00 € durchzuführen. 

      

 

Anlagen:  
 

 

B-0951-2017 Kostenschätzung Zaunanlage u. Spielgeräte 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 























  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0954/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Splitten von Gemeindestraßen; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Wie bereits in den Vorjahren durchgeführt, sollen auch im Jahr 2018 verschiedene 

Straßenabschnitte außer Orts für rd. 30.000,00 € mit einer Bitumenemulsion versehen und 

anschließend „abgesplittet“ werden (Maßnahme nachführend „Splitten“ genannt).   

 

Zweck dieser Maßnahme ist, kleine Risse in den Straßen von oben abzudichten, damit kein 

Wasser eindringen und durch spätere Frosteinwirkung Teile der Asphaltoberfläche 

absprengen kann. 

 

Das „Splitten“ ist keine Ersatzmaßnahme für einen Neubau der Straße, sondern eine 

Unterhaltungsmaßnahme, um die Nutzungsdauer der bereits beschädigten Straße zu erhöhen.  

       

 

Finanzierung: 
 

Der bisher geplante Haushalt für die Gemeinde Wiefelstede weist im Ergebnishaushalt derzeit 

ein Defizit in Höhe von 2,25 Mio. € aus und auch die Folgejahre zeigen hohe Defizite. 

Zudem wurden im investiven Bereich Maßnahmen mit einem Volumen von über 11,3 Mio. € 

eingeplant. 

 

Die Fachdienste aller Fachbereiche in der Gemeinde sind durch den Bürgermeister 

aufgefordert worden, Einsparungsmöglichkeiten aufzuzeigen. Insofern wurden alle 

Planansätze auf Einsparmöglichkeiten bei den Aufwendungen und Ertragsverbesserungen 

überprüft. 

 

Im letzten Haushaltsjahr standen dem Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 40.000,00 € zum 

„Splitten“ zur Verfügung. Aufgrund der o. g. Tatsache wurde hier eine Einsparung von 

10.000,00 € vorgenommen. 

 



B/0954/2017  Seite 2 von 2 

 

Kostenstelle:  30400 

Kostenträger:  541101 

Sachkonto:  4212000  

     

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit, 

in 2018 verschiedene Gemeindestraßen (außer Orts) mit ein Kostenvolumen von rd. 

30.000,00 € zu „Splitten“. 

      

 

Anlagen:  
 

 

 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 



  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0941/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Anschaffung von Beregnungswagen für die Sportplätze Metjendorf und Gristede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Während der gemeinsamen Begehungen mit den jeweiligen Verantwortlichen der 

Sportvereine Gristede und Metjendorf und Vertretern der Gemeinde Verwaltung wurde von 

den Vereinen erklärt, dass zur Unterhaltung der Sportplätze in Gristede und Metjendorf 

jeweils zwei neue Beregnungswagen benötigt werden. 

 

Diesbezüglich wurde vom FD Straßen, Wege, Plätze ein Angebot der Fa. Klarmann 

Bewässerungstechnik GmbH, 26655 Westerstede eingeholt. 

 

Die Kosten für die Beschaffung von vier Beregnungswagen betragen inkl. Sicherheit 

10.000,00 € brutto.  

    

 

Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel für die Neuanschaffung von vier Beregnungswagen 

(jeweils zwei auf den Sportplätzen Gristede und Metjendorf) ist im Rahmen der 

Mittelanmeldung zum Haushalt 2018 in Höhe von jeweils 5.000,00 € im Finanzhaushalt 

erfolgt unter: 

 

Sportplatz Gristede = 5.000,00 € 

 

Inv.-Nr.:   18.0011 

Kostenstelle:   30413 

Kostenträger:   424501 

Bilanz. Zugangskonto: 0720002 

FR-Konto:   7831110 
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Sportplatz Metjendorf = 5.000,00 € 

 

Inv.-Nr.:   18.0010 

Kostenstelle:   30411 

Kostenträger:   424501 

Bilanz. Zugangskonto: 0720002 

FR-Konto:   7831110 

 

 

Abschreibung: 

 

Anschaffungskosten  10.000,00 €  9 Jahre (11,1 %)   1.110,00 € jährlich 

 

 

Sonderabschreibung: 

 

Entfällt. 

 

Unterhaltungskosten: 

 

Keine. 

   

 

Vorschlag / Empfehlung: 

 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung in 2018 die Neubeschaffung von vier 

Beregnungswagen (jeweils zwei für die Sportplätze Gristede und Metjendorf) mit einem 

Kostenvolumen von rd. 10.000,00 € durchzuführen.   

    

 

Anlagen:  
 

 

 

B-0941-2017, Angebot Beregnungswagen 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 









  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0942/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Erneuerung der Zaunanlage des SSV Gristede entlang der Schulstraße; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Auf der Sportplatzbegehung hat der SSV Gristede um die Erneuerung der Zaunanlage entlang 

der Schulstraße gebeten. 

 

Nach Begutachtung durch den FD Straßen, Wege, Plätze wurde dieser Zaunabschnitt für 

abgängig befunden. 

 

Die Kosten für die Erneuerung der Einzäunung in Doppelstab-Gittermattenausführung 

(moosgrün) mit einer Höhe von 1,80 m und einer Länge von rd. 109 m betragen gem. 

Kostenschätzung des FD Straßen, Wege, Plätze rd. 9.500,00 €.  

    

 

Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel für die Errichtung der neuen Einzäunung auf dem 

Sportplatz in Gristede ist im Rahmen der Mittelanmeldungen zum Haushalt 2018 im 

Finanzhaushalt  erfolgt unter: 

 

Inv.-Nr.:    17.0018 

Kostenstelle:   30413 

Kostenträger:   424501 

Bilnz. Zugangskonto:  0242002 

FR-Konto:   7872000 

 

 

Abschreibung: 
 

Herstellungskosten:  9.500,00 €  25 Jahre (4%)  380,00 € jährlich 
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Sonderabschreibung: 

 

Entfällt. 

 

Unterhaltungskosten: 

 

Keine. 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit in 

2018 die Erneuerung der Einzäunung des Sportplatzes in Gristede entlang der Schulstraße mit 

einem Kostenvolumen von rd. 9.500,00 € durchzuführen. 

      

 

Anlagen:  
 

 

B-0942-2017-01 Kostenschätzung Zaunanalge 

B-0942-2017-02 Bilder Zaunanlage 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 











  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0943/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Errichtung einer Beachsportanlage 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Die Tennisplätze der 5 u. 6. der Tennisanlage in Wiefelstede, Am Breeden, werden seit 

einigen Jahren aufgrund der rückläufigen Entwicklung im Tennissport nicht mehr genutzt. Für 

diese Plätze soll daher ein neues erweitertes Angebot geschaffen werden, welches sich in die 

gesamte, dort ansässige Sportstätte integriert. 

 

Ziel ist es, ein weiteres Sport- u. Gesundheitsangebot in der Gemeinde zu schaffen. 

Dieses Angebot soll zum einen an die Vereinsmitglieder des SVE Wiefelstede mit über 1450 

Mitgliedern richten aber auch an die die Bevölkerung insgesamt. Vorrangig soll dort 

Gruppensport betrieben werden, sodass hierdurch gleichzeitig der Zusammenhalt der 

Vereinsmitglieder und der Bevölkerung gestärkt wird. 

 

Angesprochen werden mit dem Angebot Männer und Frauen, sowie Personen aller 

Altersklassen. Ziel ist es außerdem, die Anlage den Touristen anzubieten, um hiermit einen 

Beitrag zum Gesundheitstourismus zu leisten und den Touristen eine interessante zusätzliche 

Sportmöglichkeit zu präsentieren, welches den Tourismus-Standort Wiefelstede attraktiver 

macht. 

 

Die bisherigen Tennisplätze 5 u. 6 sollen in der jetzigen Form teilweise zurückgebaut werden. 

Entstehen soll hier dann für rd. 46.000,00 € eine Beachsportanlage mit zwei Spielfeldern, die 

dann für viele Sportarten genutzt werden kann, insbesondere Beach-Handball, - Soccer,- 

Volleyball, und -Tennis. Der Bau der Anlage soll von der Gemeinde Wiefelstede unter 

Mithilfe der örtlichen Vereine durchgeführt werden. 

 

50 % der Kosten werden durch eine Förderung vom Amt für regionale Landentwicklung 

(ARL) übernommen. Die LAG Leaderregion Parklandschaft hat die Maßnahme bereits 

bewilligt. 
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Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel für die Errichtung einer Beachsportanlage ist im Rahmen 

der Mittelanmeldungen zum Haushalt 2018 i. H. v. 46.000,00 € erfolgt unter: 

 

Inv.-Nr.:   18.0019 

Kostenstelle:   30421 

Kostenträger:   424501 

Bilanz. Zugangskonto: 0242002 

FR-Konto:   7872000 

 

  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, im Falle der Förderung und 

unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit, in 2018 die Errichtung einer Beachsportanlage 

auf den ehemaligen Tennisplätzen 5 u. 6 der Tennisanlage des SVE Wiefelstede mit 

einem Kostenvolumen von rd. 46.000,00 € durchzuführen.   

 

  

 

Anlagen:  
 

 

B-0943-2017 Kostenschätzung 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Christian Schröder                                                                         Hans-Günter Siemen 

Sachbearbeiter/in                                                                           Fachbereichsleiter  

 





  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0948/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Erneuerung von Zaunanlagen auf Spielplätzen der Gemeinde Wiefelstede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In der Sitzung des Verwaltungsausschusses am 17.10.2016 hat der Verwaltungsausschuss 

einstimmig über das Konzept zur Erneuerung der Zaunanlagen auf Spielplätzen der Gemeinde 

Wiefelstede (2017 - 2020) beschlossen. 

 

Demnach sollen in 2018 die Zaunanlage auf dem Spielplatz Mühlengund I (90 m lang, 1,23 m 

hoch) für rd. 6.500,00 € und die Toranlage auf dem Spielplatz Mühlengrund II (3 m breit, 

1,23 m hoch) für rd. 3.000,00 € erneuert werden. 

 

Im Laufe des Jahres 2017 ist dem Fachdienst Straßen, Wege, Plätze aufgefallen, dass keine 

Zaunanlage den Spielbereich des Spielplatzes am Dörpshus in Borbeck zur angrenzenden 

Bäke trennt. Eine weitere Gefährdung der Kinder sollte hier ausgeschlossen werden. 

 

Aus diesem Gund sollte der Spielplatz am Dörpshus in Borbeck zusätzlich im Jahr 2018 mit 

einer Zaunanlage (30 m lang, 1,23 m hoch) und einem Kostenvolumen von rd. 2.000,00 € zur 

angrenzenden Bäke abgegrenzt werden. 

       

 

Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel für die Abgrenzung des Spielplatzes zur angrenzenden 

Bäke auf dem Spielplatz am Dörpshus in Borbeck ist im Rahmen der Mittelanmeldungen zum 

Haushalt 2018 im Finanzhaushalt erfolgt unter: 

 

Inv.Nr.:   99.0046 

Kostenstelle:   30400 

Kostenträger:   366201 

Bilanz. Zugangskonto: 0222012 

FR-Konto:   7872000 
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Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, unter Voraussetzung der 

Finanzierbarkeit, die Abgrenzung des Spielplatzes zur angrenzenden Bäke mit einem 

Kostenvolumen von rd. 2.000,00 € zusätzlich in 2018 durchzuführen.  

      

 

Anlagen:  
 

 

B-0948-2017 Kostenschätzung Zaunanlage 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 





  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in: Christian Schröder 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0949/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Neuanschaffung von Spielgeräten für Spielplätze der Gemeinde Wiefelstede; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.12.2017 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

In seiner Sitzung vom 17.10.2016 hat der Verwaltungsausschuss  dem Konzept zur 

Neuanschaffung von Spielgeräten auf Spielplätzen (2017 - 2020) einstimmig zugestimmt. 

 

Gemäß diesem Konzept waren für das Jahr 2018 Spielgeräte für die Spielplätze Nutteler Weg, 

Nuttel und Holtwiese, Borbeck vorgesehen. 

 

Die extern vergebene Spielplatz Jahresprüfung hat im Jahr 2017 ergeben, dass viele 

Spielgeräte auf unterschiedlichen Spielplätzen abgängig und kurzfristig zu entfernen waren. 

 

Aufgrund der Vielzahl an Mängeln musste von dem in 2016 beschlossenen Spielplatzkonzept 

abgewichen werden. In 2017 sollen nun die Spielplätze Nutteler Weg mit einer 

Spielkombination und Bachstelzenweg mit einer Rutschenkombination ausgestattet werden. 

Der Auftrag wurde bereits an die Fa. Westfalia GmbH erteilt. 

 

Für das Jahr 2018 sind die Spielplätze Heinenkamp, Gristede (rd. 13.500,00 €) und Holtwiese, 

Borbeck (rd. 13.000,00 €) vorgesehen. 

 

Wegen dieser Vielzahl an Mängeln müssten des Weiteren noch  weitere 

Spielkombinationsgeräte auf folgenden Spielplätzen im Jahr 2018 dringend neubeschafft 

werden: 

 

Spielplatz Bokel  (Grüninsel)   (13.733,33 €) 

Spielplatz Heidkamp   (Büsing-Siedlung)  (13.733,33 €) 

Spielplatz Metjendorf  (Kornblumenstraße)   (13.733,33 €) 
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Zu den bereits genehmigten Haushaltsmitteln in Höhe von 26.500,00 € werden somit 

zusätzlich noch 41.200,00 € zur Erneuerung der Spielgeräte auf Spielplätzen benötigt. 

 

Insgesamt betragen die Kosten für die Neuanschaffung der Spielgeräte auf Spielplätzen für 

das Jahr 2018 dann rd. 67.700,00 € 

       

 

Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel zur Neuanschaffung der Spielgeräte auf Spielplätzen der 

Gemeinde Wiefelstede ist im Rahmen der Mittelanmeldung zum Haushalt 2018 im 

Finanzhaushalt erfolgt unter: 

 

Inv.-Nr.:    11.0011 

Kostenstelle:   30400 

Kostenträger:   366201 

Bilanz. Zugangskonto: 0721002 

FR-Konto:   7872000 

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

Der Gemeinderat beschließt, unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit, die Neuanschaffung von 

Spielgeräten auf Spielplätzen der Gemeinde Wiefelstede mit einem Kostenvolumen in Höhe 

von rd. 67.700,00 € für das Jahr 2018. 

      

 

Anlagen:  
 

 

B-0949-2017 Angebot zusätzliche Spielgeräte 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 









  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 24.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 

Sachbearbeiter/in:   

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0937/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Bermenmäharbeiten 2018; 

hier: Maßnahmebeschluss 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Wie auch in den vorherigen Jahren sollen auch im Jahr 2018 die Bermen an befestigten und 

unbefestigten Straßen der Gemeinde Wiefelstede beidseitig gemäht werden. 

 

Die Frühjahrmahd soll von Mitte Mai bis Mitte Juni und die Herbstmahd von Mitte 

September bis Mitte November stattfinden. 

 

Ein Mahddurchgang hat eine Länge von 304.990 m. 

 

Im Jahr 2018 muss eine erneute Ausschreibung der Bermenmäharbeiten erfolgen. 

Aus diesem Grund wurden vom Fachdienst Straßen, Wege, Plätze 37.000,00 € für das 

Haushaltsjahr 2018 eingeplant.  

       

 

Finanzierung: 
 

Die Einplanung der Haushaltsmittel bezüglich des Bermenmähen in 2018 ist im Rahmen der 

Mittelanmeldung zum Haushalt 2018 im Ergebnishaushalt 2018 erfolgt unter: 

 

Kostenstelle:   30400 

Kostenträger:   541101 

Sachkonto:  4212400 

 

      

 

Vorschlag / Empfehlung: 
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Der Verwaltungsausschuss beauftragt die Verwaltung, unter Vorbehalt der Finanzierbarkeit, 

in 2018 die Ausschreibung vorzunehmen und die Ausführung der Bermenmäharbeiten  zu 

beauftragen. 

     

 

Anlagen:  
 

 

B-0937-2017 Straßenliste Bermenmäharbeiten 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 

 

Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Sachbearbeiter/in 

 

 

 

 

 

Fachdienstleiter      Fachbereichsleiter  

 











  

Gemeinde Wiefelstede  26215 Wiefelstede, 25.10.2017 

Der Bürgermeister 

Fachdienst Bauverwaltung 

Sachbearbeiter/in: Hans-Günter Siemen 

 

Beratungsvorlage 
 

Vorlagen-Nr.: B/0944/2017 

 

Angelegenheit / Tagesordnungspunkt 

 

Benennung der neuen Erschließungsstraße im Bebauungsplangebiet Nr. 103 I, 

Metjendorf, Am Ostkamp 

 

 

Beratungsfolge:  Sitzung am:  

Straßen- und Verkehrsausschuss 14.11.2017 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 20.11.2017 nicht öffentlich 

Gemeinderat 18.12.2017 öffentlich 

 

 

Situationsbericht / Bisherige Beratung: 

 

Der OBV Metjendorf-Heidkamp-Ofenerfeld hat trotz nochmaliger Erinnerung keinen 

Benennungsvorschlag für die Straße im o. a. Neubaugebiet vorgeschlagen.  

 

Ratsmitglied Lutz Helm hatte den Benennungsvorschlag „Am Waldrand“ vorgetragen. 

 

Frau Petruch hatte seitens der Ammerländer Wohnungsbaugesellschaft den 

Benennungsvorschlag „Wilfried-Raapke-Straße“ unterbreitet und begründet (siehe Anlage). 

  

 

Finanzierung: 
 

-Entfällt-  

 

Vorschlag / Empfehlung: 
 

-Siehe Beratungsergebnis- 

  

 

Anlagen:  
 

 

B-0944-2017-01 Benennungsvorschlag Nr. 1 

B-0944-2017-02 Benennungsvorschlag Nr. 2 

B-0944-2017-03 Planskizze 

 

Herrn BM Pieper o.V.i.A. mit der Bitte um Kenntnisnahme / Einvernehmen 
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Gleichstellungsbeauftragte (zusammen mit der Einladung) 

 

 

 

 

 

Hans-Günter Siemen 

Fachbereichsleiter  
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